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Was macht die Bürgerstiftung Baindt? �

Mit der aktiven Beteiligung von Baindter Bürgerinnen und 
Bürgern soll eine unabhängige, autonom handelnde und ge-
meinnützige Stiftung für die Gemeinde entstehen. Diesen 
einstimmigen Beschluss fasste der Baindter Gemeinderat. 
Damit können Vermögenswerte auf Dauer zugunsten aller 
Einwohnerinnen und Einwohner erhalten sowie Spenden der 
Stiftung gezielt für lokale Projekte verwendet werden. Die 
Erträge des Stiftungsfonds kommen ausschließlich Pro-
jekten in der Gemeinde Baindt zugute. 

Der Stiftungsfonds wird unter dem Dach der Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg (BSKR) verwaltet. Diese Struktur bietet 
viele Vorteile, darunter Kosteneffizienz, administrative Un-
terstützung, Synergien sowie die Nutzung eines bestehen-
den und sehr erfolgreichen Netzwerkes. Zunächst ist ein 
Stiftungskapital von 50.000 Euro nötig. 25.000 Euro trägt die 
Gemeinde Baindt bei.

Im Wesentlichen bietet die BSKR der Gemeinde die Möglichkeit, Geld zu besseren Konditionen anzulegen und un-
terstützt darüber hinaus mit Kompetenz und Fachwissen. Die Gemeinde erhofft sich damit eine Förderung des so-
zialen Zusammenhalts, der lokalen Entwicklung und eine bessere Umsetzung bei gemeinnützigen Aufgaben und 
Herausforderungen. 

Welche Zwecke sollen in der Gemeinde Baindt unterstützt werden?
•	 Jugend-, Familien- und Seniorenarbeit
•	 Bildung, Erziehung und Sport
•	 Förderung von Menschen in sozialer Not, bei Benachteiligung und in besonderen Lebenslagen
•	 Kunst, Kultur und Musik
•	 Umwelt- und Naturschutz 

Wie kann sich jeder und jede Einzelne in die Bürgerstiftung Baindt einbringen?
•	� Werden Sie Zustifterin oder Zustifter der Bürgerstiftung Baindt. Ab einer Zustiftung von 500 Euro werden Sie 

Teil der Stifterversammlung und erhalten eine Stifterurkunde.
•	 Außerdem können Sie die Bürgerstiftung durch eine Spende in beliebiger Höhe unterstützen.
•	 Sie haben die Möglichkeit, die Bürgerstiftung per Testament zu unterstützen. 

Wohin kann die Zustiftung oder Spende überwiesen werden?
Kontoinhaber: Bürgerstiftung Kreis Ravensburg (Zusatzfeld, falls vorhanden: Bürgerstiftung Baindt)
Kreissparkasse Ravensburg IBAN: DE 37 6505 0110 0101 1990 30 

Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Eva-Maria Meschenmoser, stv. Vorsitzende der Bürgerstiftung Kreis  
Ravensburg, und Simone Rürup, Bürgermeisterin der Gemeinde Baindt, 

freuen sich über die Stiftungsgründung. (Foto: Gemeinde Baindt)
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Biodiversitätsindikatoren 
Wider das Artensterben 

 

  

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                               
 

 

   
    

      
       

      
     

       
      

       
 

   
   
     
     

 
 

   
 
 
 
 

    
    
   

 
 
 
 

     
 
 

    
 
 
 

       
      

      
      

       
 

 

 
      

     
 

    
    

   
 

   
     

  
  

 
 
 

    
 

   
   

      
     

 
 
 
 
 

   
 
 

       
 
 
 
 
 

      
       

 
 
 
 

  
   

      
       

       
      

      
     

 
       

        
 

       
       
      

   
 

 

        
        

      
       

     
    

     
       

 
     

     
       

 
    

 
     

      
     

       
       

    
 

     
     

       
 

       
 

  
 

      

 
  

        
 
 

      
        

 
 

    

     
   

      
     

      
       
       

       
     

      

 
 

  

 

   
 

      
 

 
   

     
   
   

 
    

    
    

    
     

 
 

      
 

 
 

 

 
 

 

Unwiederbringlich tot heißt im Englischen „dead as a Dodo“. Die truthahn- große Tau-
benart, die nur auf Mauritius vorkam, war weniger als 100 Jahre nach ihrer Entdeckung 
durch holländische Seefahrer Ende des 17. Jahrhunderts ausgerottet. Heute ist der 
Dodo ein Symbol für das Artensterben. Denn mehr Arten als je zuvor sind vom Aus-
sterben bedroht. Dem entgegentreten will nun ein zentrales Vorhaben der EU, um 
Ökosysteme zu schützen und wieder herzustellen: das Nature Restoration Law oder 
Renaturierungsgesetz. 
Auf deutscher Ebene gibt es bereits seit 2007 eine vergleichbare Initiative: die Nationale 
Strategie zur biologischen Vielfalt. Um den Erfolg ihrer Naturschutzmaßnahmen zu mes-
sen, wird der Fortschritt (oder auch Rückschritt) regelmäßig mit Biodiversitätsindikatoren 
überprüft. Sie sollen Zustand und Trends der Artenvielfalt beschreiben. Als Indikator er-

hellend sind Vorkommen ausgewählter Arten einer Artengruppe, die geeignet ist, ein Ökosystem zu repräsentieren 
– z.B. Schmetterlinge – oder ein für viele Artengruppen günstiges Merkmal ihrer Öko-Nische oder „Wohnung“, etwa 
die Menge an Totholz in einem Wald. 
Beispiele für Indikatoren im EU-Renaturie- rungsgesetz sind der Anteil von Agrarflächen mit Hecken, Feldgehölzen, 
Baumreihen oder Gebüschen. Oder auch die Menge an organischem Kohlenstoff in Böden.
Gezählt und bestimmt wer- den auch Schmetterlinge auf Wiesen und Weiden – Grassland Butterfly Index
– und die im Agrarland vorkommenden Vögel – Common Farmland Bird Index –, genauso wie Vogelarten, die im 
Wald leben: der Common Forest Bird Index.
Aber warum sind gerade Schmetterlinge ideale Bio- indikatoren? Tagfalter haben oft spezielle Ansprüche an ihre 
„Wohnung“, wissenschaftlich Habitat genannt: zum Beispiel benötigen sie bestimmte Pflanzen, auf denen sie ihre 
Eier ablegen und von denen sich dann die Raupen ernähren; zudem können sie aufgrund ihrer kurzen Generations-
zeit schnell und empfindlich auch auf kleinräumige Veränderungen reagieren. Beispielsweise benötigt der Thymi-
an-Ameisenbläuling (Phengaris arion) speziellen Thymian oder Oregano für seine Eiablage sowie ein Ameisenvolk 
einer bestimmten Art, bei dem er parasitiert. Der Hauhechel-Bläuling (Polyommatus icarus) wiederum ist bei sei-
ner Pflanzenwahl zur Nahrung oder für die Eiablage weniger wählerisch. Kommen beide Tagfalter-Arten auf einer 
Weise oder Weide vor, kann man sie als „gesund“ bezeichnen.
Auch Vögel können aufgrund ihrer speziellen Ansprüche an ein Habitat die Intaktheit eines Lebensraumes gut re-
präsentieren. Gutes Beispiel dafür ist das Rebhuhn, ein Agrarlandvogel, der einen Mix aus ein- und mehrjährigen 
Blühbrachen benötigt.
Aktuell werden 168 häufige Vogelarten in 25 EU-Staaten erfasst, darunter 39 Arten fürs Agrarland und 34 Arten für 
Waldgebiete. In Deutschland sind es 51 typische Vogelarten, die die wichtigsten Landschafts- und Lebens- räume 
hierzulande repräsentieren (s. Kasten links). Anhand dieses Indikators kann man feststellen, dass die Dichte von 
vielen Arten im Siedlungsbereich viel höher ist als auf dem Acker: Da ist Agrarwüste, da ist kein Rebhuhn, kein Kie-
bitz, keine Lerche mehr. (tb)
•  Das Science Media Center (SMC) hat zur Frage, wie Biodiversität gemessen werden kann, ein Factsheet veröf-

fentlicht: https://www.sciencemediacenter.de/ fileadmin/user_upload/Fact_Sheets_PDF/FS_Biodi- ver-
sitaet_messen_SMC_Fact_Sheet_2024-06-19.pdf 

  
So erhalten Sie Biodiversität: 
1.  Rasen zu Wiesen. Wer seinen Rasen zum Teil in eine Wiese umwandelt, kann erleben, dass immer irgendetwas 

wächst, gleich wie feucht oder trocken es gerade ist. Die Wiese liefert Nahrung für blattfressende und bestäu-
bende Insekten und Vögel, baut Hummus auf und bindet Kohlenstoff. 

2.  Urbanes Gärtnern. Es darf getrost unordentlich aussehen: Begrünen Sie brachliegende Flächen,Balkone, Dä-
cher, Seiten- und Mittelstreifen an Straßen und Wegen, lassen Sie Wiesen statt Rasen sprießen (s.o.), Totholz 
statt Zierpflanzenbeete, Blüten- und Beerensträucher statt Thujahecken – alles ein Gewinn für die Biodiversität 

3.  Weniger Fleisch essen. Weltweit wächst auf rund 70 Prozent der Ackerflächen Tierfutter. Würde weniger Fleisch 
konsumiert, könnte ein Teil dieser Flächen direkt der menschlichen pflanzlichen Ernährung dienen und weitere 
frei werdende Flächen im ländlichen Raum könnten zu Wildnisgebieten werden:Biodiversität gerettet 

4.  Mit Natur beschäftigen.  Setzen Sie sich wenigstens eine halbe Stunde am Tag oder auch länger am Wochen-
ende mit der Natur auseinander: Balkon bepflanzen, Kräuter, Gemüse anbauen, in Wald und Park spazieren, 
Vögeln zuhören, Insekten bestimmen – das hilft, sich immer wieder darüber zu besinnen, wie sehr wir die Natur 
und deren Vielfalt zum Leben brauchen. 

5.  Bio konsumieren. Die ökologische Landwirtschaft fördert die Artenvielfalt in Feld und Flur, schützt das Grund-
wasser und schont Flüsse und Seen. Bioböden bauen mehr Kohlenstoff in den Humus ein. Bisher macht der 
Ökolandbau weltweit aber nur 1,5 Prozent aus, in Europa 9 Prozent, in Deutschland 11 Prozent. Die Bundesregie-
rung will den Ökolandbau bis 2030 auf 30 Prozent der Agrarfläche ausweiten. 

6.  Medien über Natur. Lesen Sie mehr in (Internet-)Artikeln, (Web-)Magazinen, Büchern über den grassierenden 
Artenschwund, über unsere biologische Vielfalt und warum sie überlebenswichtig ist. Schauen Sie Filme, Repor-
tagen zur Natur, gehen Sie in Ausstellungen zur Natur. Dabei sollte es weniger um Zoo- und Haustiere gehen, 
als vielmehr um Zusammenhänge, Ökosysteme: um die Natur als Existenzgrundlage.
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Streuobstförderung: Projekt „1000 – schnittige Bäume“ 

Streuobstwiesen repräsentieren vielfältige Lebensräume für bedrohte Arten und spielen eine wichtige Rolle in der 
Vernetzung von Biotopen. Ihr reizvolles Erscheinungsbild prägt zudem die landschaftliche Schönheit unserer Region. 
Bedauerlicherweise sind die Streuobstbestände in den letzten Jahrzehnten stark zurückgegangen. Dieser Rückgang 
ist auf unterschiedliche Faktoren zurückzuführen, darunter der Mangel an Wertschöpfungsmöglichkeiten, hoher 
Pflegeaufwand, fehlendes Fachwissen und der steigende Siedlungsdruck an den Rändern unserer Ortslagen. Sollten 
Sie die Umwandlung von Streuobstwiesen in Betracht ziehen – also den Abbau von Streuobstbeständen planen – 
ist es gemäß § 33a des Naturschutzgesetzes erforderlich, eine Genehmigung einzuholen. Allerdings reicht alleiniges 
Verbieten nicht aus, um diesen negativen Trend zu stoppen. Im Rahmen der Biodiversitäts-Strategie hat sich der 
Landkreis Ravensburg das Ziel gesetzt, gemeinsam mit den kreisangehörigen Gemeinden aktiv dazu beizutragen, 
die Streuobstbestände zu erhalten. 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

Foto: Streuobstbaum stark von Misteln befallen vor den Pflegemaßnahmen 
  
Der Landkreis Ravensburg bietet nicht nur regelmäßige, kreisweite Bestandsaufnahmen der Streuobstbestände an, 
sondern fördert auch Maßnahmen zur Streuobstpädagogik und unterstützt Gemeinden bei Pflanzprojekten finan-
ziell. Darüber hinaus kooperiert der Landkreis seit 2018 mit dem Fachwarteverein für Obst und Gartenbau im Rah-
men des Projekts „1000 schnittige Obstbäume“. Dieses Projekt bietet eine attraktive Möglichkeit zur Unterstützung 
bei der Pflege von überalterten und pflegebedürftigen Streuobstbeständen. Die Schnittarbeiten werden von quali-
fizierten Obstfachwarten durchgeführt, wobei sich die Kosten zwischen Eigentümer bzw. Eigentümerin, Gemeinde 
und Landkreis aufteilen. Dieses gemeinsame Engagement trägt dazu bei, unsere Streuobstbestände zu bewahren 
und somit einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung unserer natürlichen Umwelt zu leisten. 
Die Anmeldeunterlagen sind auf dem Rathaus einzureichen. Sie erhalten nach Eingang Ihrer Unterlagen eine post-
alische Eingangsbestätigung. Anmeldeschluss ist Ende August jeden Jahres. Die Anmeldeunterlagen zum Projekt 

finden Sie auf der Homepage des Landratsamts Ravensburg unter www.rv.de - Ihr Anliegen - Bau-
en und Umwelt - Naturschutz und Biodiversität - Streuobstförderung oder über den nebenstehen-
den QR-Code.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Unterstützung zum Erhalt der Streuobstbestände in der 
Gemeinde Baindt. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Ersatzbeschaffung des Traktors New Holland für den Bauhof 

Im Jahr 2006 wurde der bestehende Traktor New Holland an den Bauhof übergeben. Seither ist dieses Fahrzeug 
täglich zur Erledigung der anfallenden Arbeiten, sei es im Winterdienst (Räumung der Geh- und Radwege), als 
Transportfahrzeug in der Wegeunterhaltung, zur Spielplatzunterhaltung und zur Grünflächenunterhaltung im Ein-
satz. Jährlich fallen ca. 300 Betriebsstunden für das Fahrzeug an. Der Reparaturbedarf des alten Fahrzeugs stieg 
immer weiter. So wurde in der Gemeinderatssitzung vom 12. September 2023 beschlossen, einen neuen Traktor des 
gleichen Herstellers zu beschaffen. Das Altfahrzeug wurde veräußert.  
Am 01. August 2024 konnten Bürgermeisterin Simone Rürup, Ortsbaumeister Florian Roth und das Bauhof-Team 
mit Bauhofleiter Peter Mohring-Landsberger das neue Fahrzeug in Empfang nehmen. 
 

  

Wir wünschen den Mitarbeitenden unseres Bauhofs allzeit gute Fahrt! 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ferienwohnungen 
Wir möchten aus aktuellem Anlass darauf aufmerksam 
machen, dass das Anbieten von Einliegerwohnungen 
oder Teilen des eigenen, privaten Wohnhauses als Fe-
rienwohnung auf den einschlägigen Portalen eine ge-
werbliche Nutzung darstellt, die bei privaten Wohnhäu-
sern nicht von der Baugenehmigung gedeckt ist. Wenn 
Sie dennoch Wohnraum für einen begrenzten Zeitraum 
vermieten möchten, müssen Sie in den meisten Fällen 
eine Nutzungsänderung beantragen. Wer ungeneh-
migt Ferienwohnungen betreibt, setzt sich der Gefahr 
eines bauaufsichtlichen Verfahrens aus. Das Bauamt 
erteilt Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Bekanntmachung des Satzungs- 
beschlusses zur 1. Änderung der  
2. Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Mehlis“ und die  
örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt hat am 18.06.2024 
für das Gebiet im westlichen Bereich des Ortsteils „Scha-
chen“ die 1. Änderung der 2. Erweiterung des Bebau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Mehlis“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 22.05.2024 
als Satzung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich 
befindet sich östlich der „Wickenhauser Straße“ und ist 
im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Diese 1. Änderung wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. 
Ein Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Ravens-
burg war nicht erforderlich, da der Bebauungsplan aus 
dem gültigen Flächennutzungsplan entwickelt worden ist. 
Die 1. Änderung der 2. Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Mehlis“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu – bestehend aus Planzeichnung, Satzung und 
Begründung – kann ab Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung im Rathaus der Gemeinde Baindt (Marsweiler-
straße 4, 88255 Baindt), Zimmer 4.2, während der allge-
meinen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen. 
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit 
Begründung im Internet unter https://www.baindt.de/
leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungsplaene ein-
gestellt und einsehbar sein. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim 
Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, 
wenn sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in  
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes (§ 214 
Abs. 2 BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des 
Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder 
im Falle beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzule-
gen § 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 

Bestellung von Streuobstbäumen inklusive „Pflegepaket“ für die nächsten fünf 
Jahre ab jetzt möglich 

- attraktive Förderung zur Beschaffung von Pflanzgut und deren Pflegemaßnahmen – 
Streuobstbestände sind ein wichtiger Lebensraum für eine Vielzahl gefährdeter Arten und haben eine hohe Bedeu-
tung für das Landschaftsbild unserer Region. Die Pflege von Streuobstbeständen ist jedoch sehr zeitintensiv und 
erfordert viel Fachwissen. Durch Überalterung der Streuobstbeständen, mangelnde Pflege und Krankheiten (wie 
Mistelbefall) sind bereits große Teile der Bestände in unserer Region weggefallen. Dem will die Gemeinde Baindt in 
Kooperation mit dem Landratsamt Ravensburg durch die Pflanzung von Jungbäumen sowie deren fachgerechte 
Baumpflege entgegenwirken. 
Bestandteil dieser Aktion ist nicht nur die Sammelbestellung und Ausgabe des Pflanzguts, sondern auch eine 
Anleitung zum richtigen Einpflanzen, für das richtige Befestigungsmaterial sowie den notwendigen Pflanz-
schnitt und den jährlichen Erziehungsschnitten (in den ersten fünf Jahren). 
Das Pflanzgut kann aus der beiliegenden Liste entnommen werden. Die Gesamtkosten pro Baum sind für alle Baind-
ter Bürgerinnen und Bürger auf 30 Euro gedeckelt. Den Rest teilen sich die Gemeinde Baindt und das Landratsamt 
Ravensburg je zur Hälfte. Die Auslieferung der Bäume erfolgt im Herbst 2024. Für die Bestellung der Streuobst-
bäume inklusive „Pflegepaket“ füllen Sie bitte den Anmeldebogen aus und schicken diesen bis spätestens 25. Sep-

tember 2024  an die Gemeinde Baindt, Nicole Gerhardt, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt. Das 
Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Baindt unter: www.baindt.de   Um-
welt & Verkehr	 Streuobst. Ebenso liegen an der Bürgertheke im Rathaus einige gedruckte Exemp-
lare aus. 
Ansprechpartnerin bei der Gemeinde Baindt ist Nicole Gerhardt, Tel. Nr.: 07502 9406- 26, 
E-Mail: n.gerhardt@baindt.de 
  

Ihre Gemeindeverwaltung
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Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, wird 
hingewiesen. 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verlet-
zungen von Verfahrens- und Formvorschriften dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, 

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 
  
Baindt, den 16.08.2024 
  
gez. Simone Rürup 
- Bürgermeisterin -
 
Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Entschädigung für ehrenamtliche  
Tätigkeit im Abwasserzweckverband 
Mittleres Schussental  
Es werden alle öffentlichen Bekanntmachungen gem. 
der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung der Gemeinde Baindt sowie der Zweckverbände 
ausschließlich im Internet unter www.baindt.de unter der 
Rubrik Rathaus&Bürgerservice /Öffentliche Bekanntma-
chungen veröffentlicht. 
Diese können auch im Rathaus der Gemeinde Baindt, 
Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt von jedermann wäh-
rend der Sprechzeiten kostenlos eingesehen werden; sie 
werden gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur Ver-
fügung gestellt oder unter Angabe der Bezugsadresse 
postalisch übermittelt. 
In der Verbandsversammlung des Abwasserzweck-
verbandes Mittleres Schussental am 16.05.2024 wurde 
die Satzung zur Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit ab 01.09.2024 
beschlossen. 
Die öffentlichen Bekanntmachungen finden Sie un-
ter: https://www.baindt.de/rathaus-buergerservice/ 
oeffentliche-bekanntmachungen 

Instandsetzungsarbeiten an der L 284: 
Sanierung der Überführung über die  
B 30 bei Baindt sowie Belagsarbeiten 
vom Kreisverkehr bei Riedsenn bis zum 
Kreisverkehr bei der Firma Dachser 
Vollsperrung der L 284 bereits ab Donnerstag, 
15.08.2024 
Das Regierungspräsidium lässt seit Anfang August 2024 
Instandsetzungsarbeiten zwischen den beiden Kreisver-
kehren im Bereich der Überführung der L 284 über die 
B 30 an der Anschlussstelle Baindt durchführen. Die Ar-
beiten an der Brücke sind schneller vorangekommen als 
ursprünglich geplant. Deshalb kann die Fahrbahnsanie-
rung der L 284 bereits am Donnerstag, 15. August 2024, 
beginnen. Günstige Witterungsverhältnisse vorausge-
setzt, dauern die Arbeiten bis voraussichtlich Dienstag, 
27. August 2024. 
Verkehrsführung 
Während der Arbeiten ist die L 284 zwischen dem Kreis-
verkehr bei Riedsenn und dem Kreisverkehr bei der Firma 
Dachser voll gesperrt.
Der Verkehr auf der B 30 mit Ziel Baindt wird an der An-
schlussstelle Weingarten abgeleitet und über die L 317, 
die L 314 und die K 7946 umgeleitet.
Der Verkehr in der Gegenrichtung wird in umgekehrter 
Reihenfolge auf der gleichen Strecke geführt.
Der Verkehr von und nach Wolpertswende-Mochenwan-
gen wird über die K 7953 nach Staig, weiter über die B 32 
Richtung Weingarten, die L 317, die L 314 und die K 7946 
umgeleitet. 
Der durchgehende Verkehr auf der B 30 wird durch die 
Arbeiten nicht beeinträchtigt.
Der Rad- und Gehweg entlang der L 284 kann voraus-
sichtlich ab Freitag, 23. August 2024, wieder frei gege-
ben werden. Bis dahin wird der Radverkehr wie bisher 
vom Parkplatz Riedsenn in Richtung Weingarten bis zur 
Überführung über die B 30 in Höhe Wickenhaus und dann 
entlang der K 7946 umgeleitet. 
Kosten
Die Kosten der Sanierungsmaßnahme betragen rund 
180.000 Euro und werden vom Bund getragen.
Hintergrundinformationen
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme ver-
bundenen Verkehrsbeschränkungen können auch im 
täglich aktualisierten Baustelleninformationssystem (BIS) 
des Landes Baden-Württemberg im Internet unter www.
baustellen-bw.de abgerufen werden.
Hinweis für die Redaktionen
Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Herr 
Matthias Aßfalg,
Pressesprecher, Telefon: 07071/757-3008
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Marsweilerstr. 4, 88255 Baindt, Tel. (07502) 9406-0, Fax (07502) 9406-18, E-Mail: info@baindt.de, Homepage: www.baindt.de. 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeisterin Simone 
Rürup oder ihr Stellvertreter im Amt; für die kirchlichen Nachrichten das jeweilige Pfarramt; für die Vereinsnachrichten der jeweilige Verein; für den übrigen Inhalt 
der Redakteur, Katharina Härtel, Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG. Herstellung/Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 
Kornwestheim, Telefon (07154) 82 22-0. E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de. Erscheint wöchentlich freitags. Aus organisatorischen Gründen muss sich die 
Redaktion Kürzungen vorbehalten.
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Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst	 Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst	 Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 10 - 18 Uhr 
  
Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Tierarzt 
Samstag, 17. August und Sonntag, 18. August 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: 0751 - 4 44 30 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

Apothekennotdienst

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 17. August 2024 
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 35,  
88250 Weingarten, Tel: 0751 5 61 11 10 
  
Sonntag, 18. August 2024 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethen-
straße 19,  
88212 Ravensburg, Tel: 0751 79 10 79 10 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt 
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel: 07502 62 10 98

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
•	 Hausnotruf und Mobilruf 
•	 DRK-Service Zeit 

		  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt – 
Ravensburger Straße 35, 88250 
Weingarten 

Tel: 0751-560010, Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: elena.daubert@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege 
Lebensräume für Jung und Alt
Frau Schäch, Sprechzeiten: Di + Do 15:00 – 17:30 Uhr
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50,
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de   

 
 

  

WOHLFÜHLTREFF 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
Dietrich-Bohnhoeffer-Saal, Dorfplatz 2, Baindt  
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de  
 
BETREUTER MITTAGSTISCH 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Freitag von 11 bis 14 Uhr 
Weingarten, Maybachstraße 1 
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de 
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Veranstaltungen

August 
24.+25.08.	 Reitturnier	 Reitplatz 
30.08.	 Blutspendetermin DRK	 Baienfurt 

September 
10.09.	 Gemeinderatssitzung	 Rathaus 
13.09.	 Ortsspaziergang 
	 naturnahe Blühflächen	 �bei Wasserhü-

terinnen (Ecke 
Marsweilerstr./
Boschstr.) 

17.09.	 Gemeinderatssitzung	 Rathaus 
18.09.	 Seniorentreff	 BSS 
20.09.	 Patroziniumsfeier Stiftung 
	 St. Franziskus	 Sel. Irmgard 
21.09.	 Basar „Rund ums Kind“	 SKH 
27.09.	 Ehrenamtsfest	 SKH 
  
Oktober 
04.10.	 75 Jahre LJ - Jubiläumsabend	 SKH 
05.10.	 75 Jahre LJ – Dorfkindparty	 SKH

Kindergärten

Kindergarten Sonne Mond 
und Sterne
Ade, du schöne Kindergartenzeit ..... 
Rucki zucki verging auch dieses Kindergar-
tenjahr und für unsere 30 Vorschüler hieß 

es Abschied nehmen. 
Dieses Ereignis nahmen wir zum Anlass für die zukünf-
tigen Erstklässler ein unvergessliches Fest in die Nacht 
hinein zu organisieren. 
Dank Klaus und Miriam Moosmann, Anton Konzett und 
Christian Schmid konnten die Kinder eine Rundfahrt durch 
Baindt, entweder mit der Kutsche, oder mit dem Feuer-
wehrauto unternehmen. 
Gestärkt mit Gegrilltem und einem leckerem, reichhal-
tigen Nachtischbuffet, das dankenderweise die Kinder-
garteneltern zubereitet haben, unternahmen wir eine 
Nachtwanderung. 

Als wir wieder zurück in der Sonnengruppe ankamen, erwar- 
tete uns dort schon das Sandmännchen mit einer Gute 
Nachtgeschichte und einer großen Portion Schlafsand. 

Leider war das schöne Fest damit auch schon zu Ende. 
Die Kinder wurden von ihren Eltern abgeholt und von den 
ErzieherInnen zur Türe „hinausgeworfen“. 
Wir hoffen ihr vergesst uns nicht und ihr behaltet viele schö- 
ne Erinnerungen an eure Kindergartenzeit in eurem Herzen. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei den Kutsche 
Fahrern, der freiwilligen Feuerwehr und den Feuerwehr-
männern für das Bereitstellen und Fahren mit dem Feuer-
wehrauto, den Eltern für die stets gute Zusammenarbeit, 
das leckere Nachtischbuffet und dem tollen Outdoor –  
Mensch – Ärgere dich Tisch. 
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen und den Kindern nur 
das Allerbeste und vor allem, eine tolle und aufregende 
Schulzeit. 
  

Kindergarten St. Martin
Segnung der Kinder und Erzieher 
Am Mittwoch, den 24. Juli, fand im 
Garten unseres Kindergartens eine fei-
erliche Segnung der Vorschüler und 
Erzieher statt. Alle, die dieses Kinder-
gartenjahr den Kindergarten verlas-

sen, wurden von Frau Willmes gesegnet. Frau Willmes 
erklärte zuerst die Bedeutung des Abschieds und des 
Neuanfangs. Im Einzelsegen bedachte sie jeden mit aller-
besten Wünschen für den neuen Lebensabschnitt. Sym-
bolisch für das Verlassen des bekannten Umfeldes und 
Hinausgehen in das Neue gingen die Vorschulkinder und 
Erzieher durch das kleine Tor. Alle anderen Kinder und 
Erzieherinnen sangen dabei das Lied „Viel Glück und viel 
Segen“. 

Zum Schluss segnete Frau Willmes noch alle Kinder und 
das Kindergartenpersonal mit dem Weihwasser für die 
kommenden Sommerferien. 
In diesem Sinne möchten wir uns auch von Ihnen, liebe 
Gemeindemitglieder verabschieden. Herzlichen Dank an 
alle, die unsere Arbeit im vergangenen Kindergartenjahr 
unterstützt haben. 
Wir wünschen Ihnen und allen Familien eine wunderschö-
ne und erholsame Zeit.
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Waldorfkindergarten
Verabschiedung der 
künftigen Schulkinder 
Während die Schulen bereits ihre Ferien 
eingeläutet hatten, stand den Vorschulkin-
dern des Baindter Waldorfkindergartens 
am vergangenen Freitag noch einmal ein 
besonders aufregender Tag bevor. 
Fleißig geübt hatten die sechs Kinder in 
den vergangenen Wochen und kräftig ge-

stärkt wurde sich noch einmal, beim gemeinsamen Fest-
frühstück, mit ihrer ganzen Gruppe. Aber aufgeregt waren 
sie dennoch unsäglich, als die Abschiedsfeier kurz bevor 
stand und Eltern und Geschwister mucksmäuschenstill, in 
freudiger Erwartung, den Gruppenraum füllten. 
Als sich die Tür dann öffnete und die sechs Kinder singend 
eintraten, konnte das Fest beginnen. 
Das Märchen von „Schneeweißchen & Rosenrot“ boten 
sie ihren Zuschauern dar und verzauberten damit alle. 
Nicht nur die liebevolle Kulisse oder die schönen Kostü-
me begeisterten die Zuschauer, wahrlich zauberhaft und 
voller Details war das ganze Spiel, so dass ein Jeder im 
Raum mitfieberte. 

Den tosenden Applaus am Schluss hatten sich die beg-
nadeten Schauspieler redlich verdient. 
Und während die Gäste kurz darauf Goldtaler aus Scho-
kolade knabberten und die Kulissen umgebaut wurden, 
entledigten sich „die Großen“ ihrer Kostüme, um anschlie-
ßend mit ihrem Vorschulkinderlied auf den Lippen wieder 
einzuziehen und die anderen Kinder ihrer Gruppe zu be-
schenken. Ein Amulett mit guten Wünschen für jedes Kind 
und ein farbenfrohes selbstgebautes Flechtbrett durften 
diese nun entgegennehmen. 
Tja, und dann hieß es Platz nehmen, denn schließlich ge-
hört zu einer Abschlussfeier auch das sich Erinnern. An-
ekdoten aus den vergangenen Kindergartenjahren eines 
jeden Vorschulkindes, nachdenkliche und lustige, wurden 
den aufmerksam lauschenden Gästen erzählt, bevor von 
vielen guten Wünschen begleitet, die Schulkinderkronen 
auf den Häuptern thronten. 

Mit Dank und guten Wünschen sowie einer Rose, wurden 
aber auch die Eltern der Kinder bedacht, bereicherten 
doch auch sie in den letzten Jahren den Kindergarten 
durch ihr Engagement, ihr Vertrauen und die stets so 
wertvolle Zusammenarbeit. 
Und wie jedes Jahr nahmen schließlich alle ihre gesam-
melten Schätze, hergestellten Schulkinderarbeiten und 
Erinnerungsstücke in Empfang, bevor sie „ihren Kinder-
garten“ durch den Rosenbogen verließen. 
Ausklingen ließen Kinder, Eltern und Erzieherinnen diesen 
besonderen Tag dann traditionell im Garten, wo die Eltern 
nicht nur für ein köstliches Buffet gesorgt hatten, sondern 
auch die Gelegenheit nutzten und sich mit wunderbaren 
Worten und Geschenken bedankten. 
Eins dieser Geschenke lässt sich sogar bewundern, wenn 
man künftig am Waldorfkindergarten vorbeigeht. Dort 
hängt dann nämlich ein neuer und so richtig schöner 
Briefkasten ... mal sehen, vielleicht liegt da ja auch ab und 
zu mal Post von den Kindern drin, die nun ins Abenteuer 
Schule starten. 
  

Bücherei

Öffnungszeiten in den Ferien 
Die Bücherei ist in den Ferien Dienstags und 
Freitags geschlossen. 

In den Sommerferien sind folgende Öffnungsstunden 
Montag	 19.8.24	 15.00 -16.00 Uhr 
Montag	 26.8.24	 geschlossen 
Montag	 02.9.24	 15.00 -16.00 Uhr 
Montag	 09.9.24	 15.00 -16.00 Uhr 
Dienstag	 10.9.24	 15.00 -16.00 Uhr 
Freitag	 13.9.24	 geschlossen 
Ab Montag den 16.9.24 gelten die normalen Öffnungs-
zeiten.
 

Zur Informationi
Die Ambulanten Diensten der Ziegler-
schen bieten Assistenz für Menschen mit 
Beeinträchtigung direkt vor Ort
Wir unterstützen Menschen bei der selbständigen Lebens-
führung und alltäglichen Aufgaben. 
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Dazu gehört: 
- Ambulant Betreutes Wohnen 
- Betreutes Wohnen in Familien 
- Familienunterstützender Dienst 
- Persönliches Budget 
- Urlaubsreisen 
- Bildung, Kultur und Freizeitangebote 
Nähere Informationen unter: 
https://www.zieglersche.de/ambulante-dienste 
Bei Interesse wenden Sie sich an uns. Wir beraten Sie gerne. 
Kontakt: Frau Daniela Sypli, Standortleitung 
E-Mail: sypli.daniela@zieglersche.de 
 

„Ein Kurs fürs Leben“ - Vorbe-
reitungskurs für ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen 2024 
abgeschlossen 

„Wenn Sie etwas über Ihr Leben erfahren möchten, dann 
machen Sie diesen Kurs!“, so eine Aussage von Teilneh-
menden am Ende des Kurses. 
15 Menschen haben sich seit Januar intensiv mit den The-
men Sterben, Tod und Trauer auseinandergesetzt und sich 
auf ihr Engagement in den ambulanten Hospizdiensten 
Weingarten, Ravensburg, Wilhelmsdorf, Illmensee, Aulen-
dorf und im stationären Hospiz Schussental vorbereitet. 
An 5 Wochenenden und einigen Abenden trafen sich die 
Teilnehmer*innen und setzten sich in vielfältiger Weise mit 
verschiedenen Aspekten von Sterben und Tod auseinan-
der. Die Kurswochenenden sind geprägt von Selbstrefle-
xion, Humor und Lachen kommen jedoch nicht zu kurz. 
Die Kursleitung hatten Mitarbeiterinnen des ambulanten 
Hospizdienstes Weingarten. 
Die Tätigkeit als Hospizbegleiter*in bringt mit der eige-
nen Endlichkeit in Kontakt. Zur Vorbereitung auf dieses 
Ehrenamt braucht es neben dem Erwerb von Wissen z.B. 
über die körperlichen Veränderungen und Beschwerden 
im Sterbeprozess, Kommunikation, Möglichkeiten der 
Schmerztherapie, Trauer, auch die Auseinandersetzung 
mit den eigenen Bildern, Hoffnungen und Ängsten in Be-
zug auf das Sterben und den Tod.  Mit dem Einsatz krea-
tiver Methoden in Einzel, -Partner, -und Gruppenübungen 
konnten die Ehrenamtlichen wertvolle Erfahrungen mit 
Nähe und Distanz machen. Sie lernten ebenso ihre per-
sönlichen Belastungsgrenzen besser kennen. 
 

Teilnehmende und Kursleitung Bild: Hospizbewegung

Eine Erkenntnis ist, jeder Mensch geht auf ganz eigene 
Weise die letzte Etappe des Lebens, so individuell wie der 
Lebensweg. Das ‚Einfach – Dasein‘ ist etwas Grundlegen-
des in der Begegnung mit schwerkranken Menschen. 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	�  (07502) 9406-0
Fax	�  (07502) 9406-18
E-Mail	�  info@baindt.de
Internet	�  www.baindt.de
Öffnungszeiten: (Achtung: vorübergehende Änderung)
Montag 	 8:00 - 12:00 Uhr� 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr� 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag	 8:00 - 12:00 Uhr
Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
Vorzimmer	 Frau Frank	 9406-17
Amtsblatt		  9406-26
Bauamt
Leitung Bauamt	 Frau Jeske	 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt	 Herr Hohenhausen	 9406-52
Ortsbaumeister	 Herr Roth	 9406-53
Sachbearbeitung	 Frau Scheid	 9406-54
Klimakoordinator	 Herr Roth� 0157 80661690
� E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
Leitung Hauptamt	 Frau Stocker (geb. Maurer)		 9406-40
stellvertr. Leitung Hauptamt
Ordnungsamt	 Frau Heilig	 9406-11
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung,	 Frau Brei/Frau Nowak/	 9406-12
Führerschein, Fischerei	 Frau Ziegler
Fundamt
Einwohnermeldeamt	 Frau Nowak/Frau Ziegler	 9406-14
Volkshochschule	 Frau Brei	 9406-12
Gewerbeamt	 Frau Brei	 9406-12
Rentenberatung	 Herr Bautz	 9406-14
Standesamt	 Herr Bautz	 9406-14
Friedhofswesen	 Herr Bautz	 9406-14
Hallenbelegung SKH	 Frau Gerhardt	 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung	 Frau Flintrop	 9406-41
Kindergartenabrechnung	 Frau Liche	 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei	 Herr Abele	 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung	 Frau Gerhardt	 9406-26
Kasse	 Herr Müller	 9406-22
Kasse	 Frau Weber	 9406-24
Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring� 9121-30
Feuerwehrhaus	�  9121-34
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher� 0151 58040840
Gemeindebücherei	 Frau Lins� 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer� 0152 25613911
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Altbau� 94114-140
� E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau � 94114-141
� E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude� 94114-142 u. -143
� E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin	�  2678
Waldorfkindergarten	�  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS)	 Frau Heberling� 94114-132
Sekretariat (KWS)	 Frau Mohring� 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS)	 Frau Nandi� 94114-172
Schulhausmeister (KWS)	 Herr Tasyürek� 0178 4052591
SBBZ Sehen	�  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt	�  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr� (0751) 18089496
		�   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt	�  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter� (0751) 43656
		�   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten	�  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei	�  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst� 112
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Gerade in dieser Einfachheit kann es mitunter zur Her-
ausforderung werden.
Gut gerüstet und mit großer Motivation, Aufmerksamkeit 
und Respekt werden die Ehrenamtlichen nun die Hospi-
zeinrichtungen personell verstärken.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

17. August – 
25. August 2024

Gedanken zur Woche: 
Das Leben werden wir 
Nur erfahren, 
wenn wir bereit sind, 
uns immer wieder 
auf den Weg zu machen. 
Anselm Grün 
  
Samstag, 17. August	  
18.30 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
	 Ministranten: alle die da sind († Johann Ger-

mann, Familie Kienhöfer, Familie Schnell, 
Eduard Gelzenlichter, Anton und Eugen Elbs, 
Theresia und Baptist Elbs, Hermann Stephan, 
Jahrtag: Martin Kränkle, Irmgard Stephan, 
Pfarrer Emil Kunz)	  

Sonntag, 18. August – 20. Sonntag im Jahreskreis	  
10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier mit Patrozinium 

Mariä Himmelfahrt	  
11.15 Uhr	 Baienfurt – Taufe von Raphael	  
19.00 Uhr	 Baienfurt – Kirchenkonzert	  
Dienstag, 20. August	  
Ferien – kein Gottesdienst	  
Mittwoch, 21. August	
09.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier	 
Donnerstag, 22. August 	  
Ferien – kein Gottesdienst	  
Freitag, 23. August	  
08.30 Uhr	 Baindt – Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier	  
16.00 Uhr	 Baindt – Wortgottesfeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard	  
Samstag, 24. August	  
18.30 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier 	  
Sonntag, 25. August – 21. Sonntag im Jahreskreis	  
09.30 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier auf dem Reitplatz 

(Reitturnier) 
	 Ministranten: alle die da sind († Christina und 

Wendelin Hatzenbüller, Ludmilla, Alexander 
und Nikolaus Linkov, Pia und Baptist Heilig, 
Thea und Josef Kränkle, Familie Feyrer, Rose-
marie Sterk, Helene und Adelbert Steinhauser)

Rosenkranzgebete im August 
Im August laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon	 07502 – 1349 
Telefax	 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Das Pfarrbüro ist vom 30. Juli bis einschließlich  
16. August 2024 geschlossen.  
Sie erreichen uns wieder ab dem 20. August von 
09.30 – 11.30 Uhr. 

Öffnungszeiten 	  
Dienstag	 09.30 – 11.30 Uhr	  
Freitag	 09.30 – 11.30 Uhr
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Kirchenchor nach intensiven Proben in der 
Sommerpause 
Nach einer energiegeladenen Probe am letz-
ten Freitag im Juli feierten die Sänger des 

Kirchenchors den Start in ihre wohlverdiente 5-wöchi-
ge Sommerpause. Bei Gegrilltem, leckeren Salaten und 
verlockenden Nachtischen genossen sie den lauen Som-
merabend in vollen Zügen. Die Freude am gemeinsamen 
Beisammensein war deutlich spürbar. 
Bevor die Pause begann, hatten die Sänger mit großem 
Eifer und Begeisterung intensiv geprobt. Ihr Ziel: Moderne 
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Kirchenlieder aus dem Rock-, Pop- und Gospel-Bereich 
für den Gottesdienst zum Heilig-Leiber-Fest am 13.10.2024 
einzustudieren. Dabei möchten sie ihre Begeisterung für 
die rhythmischen neuen Lieder auf die Gottesdienstbe-
sucher übertragen. 
Im September geht es dann wieder los mit den Chorpro-
ben, und mit vollem Elan sollen die Kirchenlieder weiter 
perfektioniert werden. 
  
Heilig Leiber Fest 
Lasst uns zusammen feiern 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
13. Oktober 2024 
10:00 Uhr 
Mit Pfarrer Bernhard Staudacher 
Und dem Kirchenchor Baindt mit Band 
Rock & Pop Gospel Modern

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Taizéandacht 
Im August findet keine Taizéandacht 
statt. Wir laden Sie bereits heute zum 
nächsten Termin am 22. September 
um 19.00 Uhr in den Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal in Baindt ein.

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er nicht zer-
brechen, und den glimmenden Docht wird er nicht aus-
löschen.  Jes 42,3 
  
Sonntag, 18. August  12. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst, Ev. Kirche (Pfr.i.R. 

E. Seyboldt) 
Sonntag, 25. August  13. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst mit Abendmahl, 

Ev. Kirche (Pfr. M. Schöberl) 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst, Pflegeheim (Prä-

dikant W. Gross) 
Keine Taizéandacht im August! 
 
Gebet zum Wochenspruch: 
„Barmherziger Gott, 
wenn wir unser Leben betrachten, sehen wir darin man-
che Brüche: gescheiterte Pläne, enttäuschte Hoffnungen, 
verratene Liebe. 

  
        
      

      

 
   

 
  

 
 

    
 

 
     

 
 

   
 

 
      

 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
            

Bei manchen von uns ist 
nicht viel übrig geblieben 
von dem Elan, etwas 
noch einmal neu zu be-
ginnen. Die Lebenslust 
brennt oft nur noch auf 
kleiner Flamme. Gott, ver-
söhne uns mit den Be-
schädigungen des Le-
bens, befreie uns von 
fruchtloser 

Rückwärts-gewandtheit und stärke uns zu Schritten der 
Heilung. 
Amen.“ (Sylvia Bukowski)

Der kreative Montag bietet an 
Neues aus dem Kreativen 
Montag. Wir wollen sehr kom-
primiert an nur einem Montag 
im Monat  ein kreatives Ange-

bot machen. Wir denken dann kann intensiv das Thema zu  
Hause weiterverfolgt werden. Dazu laden wir herzlich ein 
September: 
9.9. Petra Keller: „Kleine Aufmerksamkeiten - 

selbst hergestellt“, Papierarbeiten 
Oktober: 
ACHTUNG! Die ursprüngliche Planung musste geän-
dert werden: 
jetzt NEU: 7.10.  Irmgard Schwarzat: „Ich gestalte mei-

nen Schmuck selbst“ Neue Ketten oder 
Armbänder oder Ohrringe selbst gestal-
ten 

November: 
11.11. Sonja Tratzyk: „Receycling alter T-Shirts-  

Häkeln mit T-Shirt-Garn 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 0751-52501 
p.neumann.sprink@gmx.de  
  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 7,50; Material 
nach Verbrauch
 

Die ist die erste Möglichkeit einer Geschenkverpackung
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Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden  
sonntags um 10 Uhr statt. Weitere Veranstaltungen werden  
auf der Homepage der Brüdergemeinde angekündigt.
 

Vereinsnachrichten

Saisonstart SVB  
Ergebnisse Vorbereitung SVB I 
SV Ettenkirch - SV Baindt  3:8 (1:4) 
Tore: Dischl (4x), Fink (2x), Dantona, Fischer 
SV Baindt - SV Oberzell  6:2 (2:0) 
Tore: Fischer (4x), Kneisl, Lang 
  
Schussenpokal 2024  
Als Titelverteidiger angereist, setzte sich der SVB in der 
Gruppenphase relativ souverän gegen die A-Ligisten SG 
Aulendorf und FV Bad Waldsee durch. Im Viertelfinale 
gegen den SV Haisterkirch erwischte der SVB dann al-
lerdings eine rabenschwarze erste Hälfte und kassierte 
innerhalb von sieben Minuten vier Gegentore. Im Nach-
gang rannte Weilands Mannschaft unermüdlich an, kam 
jedoch nur noch zum Ehrentreffer durch Dischl. 
  
SV Baindt - SG Aulendorf  4:0 (0:0) 
Tore: Geggier, Dantona, Fischer, Dischl 
FV Bad Waldsee - SV Baindt 3:4 (2:0) 
Tore: Dischl (2x), Camara, T.Szeibel 
SV Haisterkirch - SV Baindt 4:1 (4:0) 
Tore: Dischl 
1.Runde Bezirkspokal  
TSV Bodnegg - SV Baindt 1:2 (0:1) 
Nach dem bitteren Aussscheiden aus dem Schussenpokal, 
war der SVB im ersten Pflichtspiel der Saison auf Wieder-
gutmachung aus. Beim TSV Bodnegg, dem Meister der 
vergangenen Kreisliga B-Saison, übernahm der SVB auf 
holprigem Untergrund von Beginn an die Spielkontrolle, 
tat sich gegen die tiefstehenden Gastgeber allerdings 
schwer klare Torchanen zu erspielen. Die Bodnegger ver-
ständigten sich auf schnelle Konter, mit welchen der SVB 
immer wieder Probleme hatte. Dennoch brachte Fink den 
SVB per Kopf nach einer Ecke nicht unverdient mit 1:0 in 
Führung (37.). Auch in der zweiten Hälfte zeigte sich den 
Zuschauern dasselbe Bild: Baindt bestimmte den Ballbe-
sitz, während Bodnegg versuchte schnell umzuschalten. 
Nach einer Fehlerkette in der Baindter Defensive kam der 
TSV in dieser Phase etwas überraschend zum Ausgleich 
(71.). In der Folge erhöhte der SVB jedoch nochmals den 
Druck, traf dabei mehrmals das Aluminium, scheiterte 

am starken Jehle oder hatte Pech bei zwei klaren Fouls 
im Bodnegger Strafraum. Die Zeichen standen schon auf 
Elfmeterschießen, als Bayo in der Bodnegger Innenver-
teidigung sich doch noch zu einem klaren Handspiel an 
der Sechzehnerkante hinreißen ließ und mit gelb-rot das 
Feld verlassen musste (90+5.). Dantona jagte den fälli-
gen Freistoß in den linken Torwinkel (90+5.) und hievte 
den SVB damit am Ende verdient in die nächste Runde. 
Dort bekommt es der SVB am Mittwochabend mit dem 
Kreisliga-A-Absteiger FV Molpertshaus zu tun. 
SV Baindt: Benjamin Walser, Tobias Szeibel, Marc Bol-
gert (50. Lukas Walser), Marlon Brunner, Lukas Zweifel, 
Nico Geggier, Jan Fischer, Mika Dantona, Kevin Lang (55. 
Philipp Thoma), Tobias Fink, Baba Camara (50. Philipp 
Boenke) - Trainer: Rolf Weiland
Tore: 0:1 Tobias Fink (37.), 1:1 Nikolai Hack (71.), 1:2 Mika 
Dantona (95.)
Gelb-Rot: Omar Bayo (95./TSV Bodnegg/) 
  
Ergebnisse Vorbereitung SVB II 
SV Schmalegg - SV Baindt 0:0 
TSV Berg III - SV Baindt II 2:5 (1:3) 
Tore: Schnez (4x), Knisel 
SV Baindt II - SGM Blitzenreute/Mochenwangen II
 2:1 (1:1) 
Tore: Schnez (2x) 
SV Wolfegg II - SV Baindt II 3:2 (0:1) 
Tore: Keppeler, Küchler 
Die Partie wurde 15 Minuten vor Schluss abgebrochen, 
da sich Daniel Kronenberger schwerer am Schlüsselbein 
verletzt hatte. Bereits einige Tage zuvor zog sich Markus 
Wöhr im Training einen Kreuzbandriss zu, der ihn die gan-
ze Saison außer Gefecht setzen wird. Der SVB wünscht 
beiden Youngstern eine schnelle Genesung! 
  
1.Runde Bezirkspokal  
SV Baindt II - SV Wolpertswende 2:2 (2:0) - 4:6 nach 
Elfmeterschießen  
In der ersten Runde des Bezirkspokals bekam es die zwei-
te Baindter Mannschaft am Samstagabend mit dem fa-
vorisierten A-Ligisten SV Wolpertswende zu tun. Schnez 
(23.), nach schnellem Konter und punktgenauer Herein-
gabe von Gresser, und Späth (28.), nach Eckball, brach-
ten den SVB II überrraschenderweise aber nicht unver-
dient früh in Front. In der Folge ließ die „Zwoite“ mehrere 
hochkarätige Chancen aus und musste mit zunehmen-
der Spieldauer dem hohen läuferischen Aufwand Tribut 
zuollen. Walser konnte zunächst noch den Anschlusstref-
fer verhindern, als er einen Strafstoß von Kiefer aus der 
linken Ecke fischte (66.), jedoch glichen Petrich (78.) und 
Stocker (83.) die Partie kurz vor Schluss doch noch aus. 
Ohne Verlängerung ging es sofort ins Elfemterschießen, 
in welchem Walser zwar gegen Alvari parieren konnte, 
Hugger und Küchler aber die Nerven versagten. Damit 
scheidet die „Zwoite“ etwas unglücklich aus dem Pokal 
aus, kann aus dem starken Auftritt aber Selbstvertrauen 
für den Saisonauftakt am kommenden Sonntag ziehen. 
SV Baindt II: Benjamin Walser, Patrick Späth, Kai Kaspar, 
Niklas Hugger, Moritz Gresser, Luca Wetzel, Julian Kep-
peler, Manuel Brugger (56. Niklas Späth), Jakob Schaffer 
(71. Markus Baumgärtner), Johannes Schnez (89. Moritz 
Lang), Jannik Küchler - Trainer: Daniel Schmidt 
Tore: 1:0 Johannes Schnez (23.), 2:0 Patrick Späth (28.), 
2:1 Fabian Petrich (78.), 2:2 Thomas Stocker (83.)
Besondere Vorkommnisse: Fabian Kiefer (SV Wolperts-
wende) scheitert mit Foulelfmeter an Torwart Benjamin 
Walser (66.) 
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Vorschau:  
Mittwoch, 14.08 
18.00 Uhr:	� FV Molpertshaus - SV Baindt (2.Runde Be-

zirkspokal) 
Sonntag, 18.08 
12.45 Uhr:	 FC Leutkirch II - SV Baindt II 
15.00 Uhr:	 FC Leutkirch - SV Baindt 
 

TC Baindt e.V.
Saisonabschluss 2024 
Liebe Mitglieder, 
nach Begutachtung unserer, kürzlich durch-
geführten, Meinungsumfrage zum Saison-

abschluss (Aushang Schwarzes Brett am Vereinsheim) 
haben wir folgende Entscheidung getroffen: 
Mannschaftsabschluss + Saisonabschluss werden dieses 
Jahr zusammengelegt. Daraus wird der Saisonabschluss 
für Mitglieder und Gäste. 
Termin/Ort: 
Sa., 14.09.2024 gegen 17 Uhr auf der Anlage  im An-
schluss an die Vereinsmeisterschaften Einzel und Ju-
gendmeisterschaften. 
Anmeldung:  
per Mail bei Sibylle (sibylleboe@web.de) und Inge 
(fink-spoeri@web.de) oder im Aushang am Schwarzen 
Brett/Vereinsheim bis 05.09.2024.  
Für Essen und Getränke ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Abschluss und hof-
fen auf zahlreiche Zuschauer*innen bei den Vereinsmeis-
terschaften. 
Euer Vorstandsteam

Reitergruppe Baindt
49. Reitturnier am 24. und 25. August 2024 in  
Baindt „Das Reitsportevent in der Region!“ 
In diesem Jahr findet das 49. Reitturnier vom 

24. bis 25. August 2024 in Baindt statt. Für die 24 ausgeschrie- 
benen Prüfungen haben wir an die 550 Nennungen erhalten. 
Für unsere Teilnehmer und Zuschauer haben wir ein sport-
lich anspruchsvolles aber auch unterhaltsames Turnier- 
programm zusammengestellt. 
Neben einem Kegel-Fahr-Wettbewerb für unsere Gespann- 
fahrer und Dressur- und Springprüfungen in verschie-
denen Klassen richten wir wieder mehrere Kinder- und  
Jugendprüfungen zur Förderung unseres Sportes aus. 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass sich durch 
den Bau unserer Reithalle eine umfangreiche Neuge-
staltung des Turnieraufbaus ergeben hat. Diese Verän-
derungen bringen nicht nur eine Verschönerung und 
Optimierung der Anlage mit sich, sondern auch einige 
Änderungen in der räumlichen Organisation. 
Um Ihnen einen besseren Überblick über die neuen Struk-
turen und Bereiche zu geben, haben wir ein Schaubild 
erstellt, welches die Änderungen nachfolgend visualisiert.

 

 

 

 

 

 

Am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr wird die Reitergruppe 
Baindt e.V. einen Gottesdienst mit Pfarrer Bernhard Stau-
dacher im Vorraum der Reithalle feiern. Hierzu laden wir 
alle Reiterinnen und Reiter, unsere Gäste und die ganze 
Gemeinde herzlich ein. 
Der Reitbetrieb wird in dieser Zeit unterbrochen. Für die 
kleinen Besucher wird nach dem Gottesdienst wieder ein 
Kinderprogramm angeboten. Alle anderen Gäste dürfen 
sich über einen reichhaltigen Mittagstisch freuen. 
Am Sonntagnachmittag findet dieses Jahr bereits zum 
zweiten Mal ein „Hobby-HorseWettbewerb“ auf dem 
Springplatz statt. 
Als Abschluss auf unserem Springplatz beinhaltet unser 
Turnierprogramm ein „HindernisfahrWettbewerb für Ein- 
und Zweispänner“, bei welchem die Gespannfahrer auf 
Zeit einen Parcours mit festen und beweglichen Hinder-
nissen bewältigen müssen. 
Nach der letzten Prüfung am Sonntag spielt ab ca. 17 Uhr  
die oberschwäbische Partyband d‘Quirlige 5 im Vorraum 
unserer Reithalle. Wir freuen uns, unser Reitturnier mit 
musikalischer Unterhaltung gemeinsam ausklingen zu 
lassen. 
An beiden Tagen können die neuen Modelle der Marke 
Nissan vom Autohaus Ebner GmbH aus Baienfurt auf 
unserem Turniergelände besichtigt werden. 
Die Firmen Graf & Riss Baumaschinen GmbH und J.F. 
Maschinen GmbH & Co. KG stellen Maschinen für Bau 
und Landwirtschaft aus. 
Wir freuen uns über viele Turnierbesucher! 
Ihre Reitergruppe Baindt e.V. 
  
Infos für alle Mitglieder:  
Nachfolgend die anstehenden Arbeitseinsätze auf unse-
rem Reitgelände: 
Donnerstag, 22. August, 17 Uhr 
Aufbau Stände 
Freitag, 23. August 13.30 Uhr 
Aufbau Parcours und Dressurviereck, Absperrung Park-
platz usw. 
Samstag, 24. und Sonntag, 25. August 
Mitwirkung am Reitturnier gemäß Einteilung 
Bitte Kuchenspenden fürs Reitturnier nicht vergessen. Diese  
können am Samstag und Sonntagmorgen an der Kuchen- 
theke im Vorraum der Reithalle abgegeben werden. 
Montag, 26. August um 08:30 Uhr  
Abbau und Aufräumen 
  
Turnierergebnisse 
Einige unserer Reiterinnen waren wieder erfolgreich auf 
Turnieren unterwegs – herzlichen Glückwunsch zu den 
tollen Erfolgen 
Anna Tratzyk mit Sisko  
Stilspringprüfung Klasse E, Platz 12 

Alisa Schnez mit Sokrates  
Dressurprüfung Klasse A*, Platz 2 + 6 

Theresa Henzler mit Bonne Diamond  
Dressurwettbewerb, Platz 5 
Dressurprüfung Klasse A*, Platz 4 

Daniela Schlegel mit Breakdance  
Dressurprüfung Klasse L*, Platz 6 
Dressurprüfung Klasse L* Kandare, Platz 3 
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 Basar Baindt
Förderverein Klosterwiesenschule e.V. 

Herbst-Winter Basar 
am 21.09.2024 von 10 bis 12 Uhr 

in der Schenk-Konrad-Halle 
in Baindt 

Schwangere mit Mutterpass OHNE Begleitperson dür-
fen schon ab 9.30 Uhr einkaufen! 

Die Nummernvergabe beginnt am 1.9.24 7.00 Uhr über 
die Basarlino App https://basarlino.de/IE41 

Warenannahme ist am 20.9.24 von 15.00 bis 16.00 Uhr. 
Warenabholung ist am 21.9.24 von 15.30 bis 16.00 Uhr. 

Die aktuellen Infos findet Ihr immer auf Facebook Kin-
derbasar Baindt (es geht auch ohne Facebook Konto) 

und auf Instagram „kinderbasarbaindt“ 
Mit Bewirtung von der Jugendfeuerwehr Baindt und 

Kuchenverkauf der Klasse 3b der Klosterwiesenschule. 
 

Alpinteam Baindt
Das Alpinteam wandert am 18.08. auf dem 
Damülser Höhenweg 

Wir freuen uns über alle Teilnehmer, die Spaß am Wandern 
 haben, unabhängig davon, ob jemand Mitglied im Alpin-
team ist oder nicht. Treffpunkt ist um 06.45 Uhr an der 
Tennishalle Baindt. Weitere Infos zur Wanderung finden 
Sie unter 
https://www.svbaindt.de/index.php/alpinteam/sommer
programm .
Eventuelle Änderungen finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage. 
Ihr Alpinteam

Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 Uhr  
am Freibad in Weingarten und walken ca. 1,5 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

 

Aus dem Landkreis

Kurse für Erwachsene im 
Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Samstag, 24.08.2024 9-16 Uhr Weidenkörbe flechten  
Wir flechten mit gewässerten Weiden kleine bis mittelgroße  
Körbe. Wahlweise mit einem einfachen Boden oder dem 
normalen Kreuzboden. Beispielbilder können unter wei-
dennest@web.de angefordert werden. 
Vorerfahrungen sind hilfreich, aber nicht zwingend notwen-
dig. Mitzubringen: scharfe(!) Gartenschere. Ggfs. Vesper -  
der Workshop findet ohne feste Mittagspause statt. 
Gebühr: 80€ pro Person, zzgl. 15€ Materialkosten (vor Ort in 
bar) Kursleitung: Elisabeth Danner Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 9. August unter info@bauernhaus-museum.de

Bauernhaus-Museum erhält „Extra-Preis“ 
des Lotto-Museumspreises  
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg ist mit dem „Extra-Preis“ des Lotto-Museumsprei-
ses ausgezeichnet worden. Erstmalig ist ein Freilicht-
museum für die kontinuierliche Arbeit zum Thema 
Inklusion bedacht worden! 
Eine siebenköpfige Jury aus Museumsfachleuten und 
Kulturexpert/innen würdigte damit die kontinuierlichen 
Bemühungen des Museums, Inklusion und Barrierear-
mut nachhaltig in das Museumskonzept zu integrie-
ren. Die offizielle Preisverleihung wird am 30. Novem-
ber in Friedrichshafen stattfinden. Der Preis ist mit  
15.000 Euro dotiert. 
Die Museumsleiterin, Dr. Tanja Kreutzer, äußerte sich vol-
ler Freude: „Dieser Preis ist eine wunderbare Bestätigung 
unseres Engagements für eine inklusive Vermittlung re-
gionaler Kulturgeschichte. Er motiviert uns, weiterhin ein 
breites Publikum für Geschichte, Kultur und Natur zu be-
geistern und den Zugang zu unseren Angeboten stetig zu 
verbessern. Wir sind stolz und dankbar für diese Anerken-
nung unserer Arbeit.“ Landrat Harald Sievers unterstrich 
die Bedeutung dieser Auszeichnung für den gesamten 
Landkreis Ravensburg: „Das Bauernhaus-Museum leis-
tet einen unschätzbaren Beitrag zur kulturellen Bildung 
und Teilhabe in unserer Region. Der Lotto-Museumspreis 
bestätigt die hervorragende Arbeit des gesamten Teams 
und ihre innovativen Konzepte zur Inklusion.“ Mit über 28 
historischen Bauwerken und rund 26.000 Objekten der 
bäuerlichen Kulturgeschichte bietet das Bauernhaus-Mu-
seum einen einzigartigen Einblick in das Leben und Ar-
beiten in Oberschwaben und dem westlichen Allgäu vom 
15. bis 20. Jahrhundert. Durch originalgetreu eingerichtete 
Gebäude, digitale Angebote, buchbare Führungen und 
Mitmachprojekte für alle Altersgruppen, inklusive Men-
schen mit Behinderungen, schafft das Museum einen 
niederschwelligen und praxisnahen Zugang zur Geschich-
te. Ein besonderes Highlight des Bauernhaus-Musuems 
ist der „Hof Beck“, ein inklusiv erlebbares historisches 
Bauernhaus, das gemeinsam mit Betroffenen entwickelt 
wurde. Die ebenfalls partizipativ erarbeitete, barrierefreie 
Website, eine Gebärdensprach-App, ein tastbarer Orien-
tierungsplan und ein taktiles Hausmodell sowie Führun-
gen in Deutscher Gebärdensprache und Leichter Sprache 
und Tastführungen ergänzen das vielfältige Vermittlungs-
programm, das teilweise von Peers selbst durchgeführt 
wird. Im Juli 2024 eröffnete zudem ein neuer, inklusi-
ver Spielplatz auf dem Gelände, der das Engagement 
für umfassende Teilhabe weiter voranbringt. Das Team 
des Bauernhaus-Museums dankt dem Gremium des Lot-
to-Museumspreis für diese wertvolle Anerkennung und 
freut sich darauf, seine Museumsgäste auch in Zukunft 
mit spannenden und inklusiven Angeboten zu begeistern.
 
Erste Hilfe Party: Kindergeburtstag ein-
mal anders 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet Erste Hilfe 
Partys für Kindergeburtstage an. 
Nicht nur im Erwachsenenalter ist Erste Hilfe ein sehr 
wichtiges Thema, das jeder und jede beherrschen sollte.  
Das Wissen vom Absetzen eines Notrufs ist bereits im 
Schulkindalter von hoher Relevanz. Doch wie können 
Kinder dies mit Freude erlernen? Der DRK-Kreisverband 
Ravensburg e.V. hat die Lösung: Wir bieten im Rahmen 
eines Kindergeburtstags einen Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder im Alter von 6-12 Jahren an! 
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Simone Dreher, Ausbilderin beim DRK-Kreisverband Ra-
vensburg e. V., führt die Kids durch ein spannendes und 
kindgerechtes Programm. Die Kinder lernen spielerisch, 
wie ein Notruf abgesetzt wird und welche Schritte beach-
tet werden müssen. Damit sie selbst ihre ersten Erfahrun-
gen mit Erster Hilfe machen können, wird mit den Kindern 
das Anlegen von Kopf-, Ellenbogen- und Handinnenflä-
chenverbänden sowie das Anbringen von Fingerkuppen-
pflaster geübt. Auch das Thema Bewusstlosigkeit steht 
auf dem Programm. Zum Abschluss der Geburtstagsfeier 
haben die Kids das Wichtigste der Erste Hilfe durchge-
spielt und jeder der kleinen Rettungskräfte erhält eine 
Urkunde. Die Kids verbringen etwa zwei Stunden mit dem 
Thema Erste Hilfe. Dabei gehen die Kinder mit viel Spaß 
unvoreingenommen an Erste-Hilfe-Übungen heran und 
sind so gestärkt für Notfälle im Alltag. Das Erste-Hilfe-Ge-
burtstagsprogramm findet vorzugsweise in den Räum-
lichkeiten des DRK-Kreisverbands Ravensburg statt. Die 
Kosten des Programms betragen pauschal 150,00 € für 
maximal 10 Teilnehmer. Die Anwesenheit einer Aufsichts-
person der Familie ist je nach Gruppengröße hilfreich. 
 
„Neue Räume“ – unter diesem Motto 
lädt der Landkreis Ravensburg zur  
diesjährigen Interkulturellen Woche ein 
Über 40 Kooperationspartner an zehn Standorten tra-
gen zu dem vielfältigen Programm bei: Ausstellungen mit 
Führungen, Lesungen für Kinder und Erwachsene, Sing- 
und Tanzveranstaltungen, ein internationales Picknick, 
ein Frauenfrühstück und eine Tafel der Kulturen, ein Chi-
na-Tag, Kochveranstaltungen, eine Theateraufführung, 
ein Konzert, Einladungen zum Tag der offenen Moschee 
und vieles mehr. Da ist für jede und jeden etwas dabei. 
Die Veranstaltungsorte erstrecken sich von Achberg bis 
Wolfegg. 
Einige der Angebote sind über das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ gefördert. 
Den Programmflyer finden Sie auch auf unserer Home-
page unter https://www.rv.de/ikw 
Wir wünschen Ihnen interessante und bereichernde Be-
gegnungen. 
Landratsamt Ravensburg 
Amt für Migration und Integration

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Einladung zum Familien-
tag des Vereins landwirt-
schaftlicher Fachbildung 
Leutkirch-Wangen e.V.  

Kreis Ravensburg - Der Verein landwirtschaftlicher Fach-
bildung Leutkirch-Wangen e.V. veranstaltet am Donners-
tag, den 05. September seinen Familientag auf der Lan-
desgartenschau Wangen. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am 
Eingang Süd, innerhalb des Geländes der Landesgarten-
schau vor dem Gewächshaus „Gärtnermarkt“. Von dort 
startet eine Führung, die bis 12:00 Uhr geplant ist. An-
schließend kann je nach Wunsch mit selbst mitgebrach-
tem Picknick, in der Gastro der Landesgartenschau oder 
in der Stadt gegessen werden. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, die Landesgartenschau in Eigenregie weiter 
zu besichtigen oder gemeinsam auf den Spielplätzen zu 
verweilen. Der Eintritt und die Verpflegung erfolgen auf 
eigene Kosten. Um Anmeldung wird gebeten bis Dienstag, 
27. August unter la@rv.de oder 0751/85 6010.
 

Lehrfahrt des Vereins Landwirtschaftliche 
Fachbildung (VLF) am 17. September
Kreis Ravensburg - Auch in diesem Jahr lädt der VLF 
Ravensburg - Waldsee e. V. seine Mitglieder und Interes-
sierte zu einer Sommerlehrfahrt ein. Der Ausflug führt die 
Teilnehmenden ins Allgäu, besichtigt werden ein Baum-
haushotel sowie die Naturkäserei Maucher. 
Die Abfahrtszeiten sind um 07:40 Uhr in Bad Waldsee, 
Parkplatz Bleiche sowie um 08:10 Uhr in Ravensburg an 
der Eissporthalle, die Heimfahrt beginnt gegen 17.00 Uhr. 
Die Fahrtkosten von 55 € je Person beinhalten einen Früh-
stücksimbiss, Kosten für die Führungen und eine Kä-
sebrotzeit mit Getränk und sind bar zu entrichten. Mit-
tagessen und weitere Getränke sind selbst zu bezahlen. 
Anmeldungen sind bis spätestens 10. September möglich 
unter la@rv.de oder telefonisch unter 0751/85-6010
 
Die kommunale Schulden- und Insolvenz-
beratung informiert: Hilfe bei finanzieller 
Schieflage – ab September 2024 offene 
Sprechstunde  
Kreis Ravensburg – Schulden zu machen, kommt alltäg-
lich vor. Zum Beispiel durch die Nutzung einer Kreditkarte, 
Bestellung auf Ratenbasis oder durch Überziehungskredi-
te. Was passiert aber, wenn Sie Ihren laufenden Verpflich-
tungen nicht mehr nachkommen können, Mahnungen 
eingehen, das Konto gepfändet wird oder der Gerichts-
vollzieher sich angemeldet hat. Ohne professionelle Hilfe 
ist es oft schwierig, einen Ausweg zu finden. 
Die Schulden- und Insolvenzberaterinnen des Landrat-
samts Ravensburg beraten Sie gerne und unterstützen 
Sie bei den weiteren Schritten. Das Angebot ist für alle 
Einwohner und Einwohnerinnen im Landkreis Ravensburg 
kostenlos und vertraulich. 
Ab dem 01.09.2024 bietet die kommunale Schulden- und 
Insolvenzberatung eine offene Sprechstunde an. Die-
se findet jeden Dienstag von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im 
Kreishaus II (Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg) statt. 
In dieser Sprechstunde kann ohne Terminvereinbarung 
eine Kurzberatungen von maximal 30 Minuten in An-
spruch genommen werden um beispielsweise Einzelfra-
gen zu klären. Ebenfalls dient die Sprechstunde zur Kri-
senintervention. 
Für komplexe Fragen und Sachverhalte ist eine Terminver-
einbarung notwendig: Telefon: 0751/85-3179, -3181, -3182 
oder per E-Mail an schuldenberatung@rv.de 
Außenstelle Wangen: Telefon: 07522/996-3681, -3179 oder 
per E-Mail an schuldenberatung@rv.de
 
Jetzt Blut spenden und gemeinsam die 
Versorgung im Sommer sichern 
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutsch-
land täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um das 
Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blutpräparaten 
sicher versorgen zu können. Leere Liegen bei der Blut-
spende können zu einem Problem werden! Aktuell zählt 
jede Blutspende!
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf.
Nächster Termin:
Freitag, dem 30.08.2024
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Achtalschule, Ravensburger Straße 18
88255 BAIENFURT 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
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Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und 
die Feiertags- und Brückentagslage ist in den vergange-
nen Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutsch-
land bereits spürbar zurückgegangen. Zu erwarten ist, 
dass durch die anstehenden Sommerferien die Spen-
denbereitschaft
weiter sinkt. Um auf diese enorme Herausforderung auf-
merksam zu machen und neue Spenderinnen und Spen-
der zu gewinnen, rufen die DRK Blutspendedienste im 
Rahmen ihrer bundesweiten Kampagne #missingtype 
- erst wenn’s fehlt, fällt‘s auf auch mit prominenter Un-
terstützung, u.a. mit Fußballnationalspieler Toni Kroos 
zur Blutspende auf. Besonders jetzt und in den nächsten 
Wochen zählt jede Blutspende, um einen Engpass in der 
Versorgung mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren 
Blutpräparaten zu vermeiden. Auch und besonders für 
Menschen, die erstmals eine Blutspende leisten möchten, 
sind die kommenden Wochen eine gute Gelegenheit, sich 
solidarisch zu engagieren und eine Karriere als Lebens-
retter zu starten. 

Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spen-

de reichlich (alkoholfrei) trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalaus-

weises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert 

nur 5 bis 10 Minuten
6.  Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die 

Spende 
  
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien zur Kampagne stehen unter www.mis-
singtype.de/partner zur Verfügung 
  
Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen gemeinnützige GmbH
E-Mail: presse@blutspende.de
 
Naherholung 
zwischen Schussen und Seen 
Die Blitzenreuter Seenplatte – Natur mit allen Sinnen 
genießen!
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft zwischen Schussen 
und Seen mit ihren typischen Moränenhügeln.
Von April bis Oktober werden Führungen angeboten,
- jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplan-

mäßige Führungen – beachten Sie die Hinweise im 
Mitteilungsblatt oder auf unserer Internetseite)

- jeden Sonntag (bis Oktober)
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR.
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 14:30 Uhr  
am Parkplatz beim Häcklerweiher. Der Parkplatz am 
Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blitzenreute 
und Vorsee. 

 
 

 

 

 

  
 

   
  

 
  

 
  

 

  
 

  
  

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

Am Sonntag, 18. August 2024 fin-
det keine Gästeführung statt.  
Bild: Gerhard Tempel
  

Ausblick auf die bevorstehenden Gästeführungen in 
Fronreute-Wolpertswende: 

Sonntag, 25. August 2024
Die Steinzeitkids vom Schreckensee
Gästeführer: Gerhard Tempel, Manfred Traub und 
Christoph Kammerer
Treffpunkt: 14:30 Uhr Parkplatz Häcklerweiher 
  
Samstag, 31. August 2024
Der Sonnenweg – Ausblicke in die herrliche Land-
schaft und Einblicke in die moderne Astronomie
Gästeführer: Kurt Drescher
Treffpunkt: 14:30 Uhr Rathausplatz Wolpertswende

 
 

 

 

 

  
 

   
  

 
  

 
  

 

  
 

  
  

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

Bild: Gerhard Tempel
Quelle: Stadtarchiv Ravensburg

Samstag, 31. August 2024 
Skulpturenweg Bettenreute – öffentliche Führung
Gästeführer: Hubert Ehmann
Treffpunkt: 14:30 Uhr Feuertobelbachbrücke an der 
Kreisstraße 
bei Bettenreute
Sonntag, 1. September 2024
Von der Sonnenuhr zum Navi im Handy 
Gästeführer: Kurt Drescher
Treffpunkt: 14:30 Uhr Parkplatz Häcklerweiher
Weitere Informationen folgen.

 
Skulptur: Sterne vom Himmel holen
von Herbert Leichtle

Unseren Newsletter abonnieren Sie hier: 
www.zwischenschussenundseen.de
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Kunst mit Kind und Kegel in  
Schloss Achberg 
Kunst mit Kind & Kegel 
Interaktive Ausstellungsführung mit Ulrike Liebsch 
25. August 2024 | 14:00 
5 € pro Familie, zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich un-
ter www.schloss-achberg.de oder 0751 85 9510 
Entdecke die Kunstwerke der Ausstellung und lerne mehr 
über die Welt  vor 100 Jahren. Welche Motive waren be-
sonders beliebt und wie war es zur damaligen Zeit Künst-
lerin zu sein? Bei der Führung sind alle aus Deiner Familie 
willkommen. 
Den Künstlerinnen auf der Spur 
Kinderkunstworkshop mit Ulrike Liebsch 
25. August 2024 | 15:30 
5 € pro Kind | Anmeldung erforderlich unter www.
schloss-achberg.de oder 0751 85 9510 
Auf den Spuren der Künstlerinnen entdecken wir, wie sie 
ihre Umwelt wahrgenommen haben und welche Motive 
sie inspirierten. Welche Farben nutzten sie? Was bedeu-
tet es impressionistisch zu malen? Werde im Workshop 
selbst zur Künstlerin oder zum Künstler..
 

Was sonst noch
interessiert

Förderkreis Kirchenmusik Mariä 
Himmelfahrt Baienfurt e.V. 
Wir laden Sie herzlich ein, zu einem besonderen und fest-
lichen Kirchenkonzert 
mit dem Oboenensemble „Les Hautbois du Roi“ (die 
Oboen des Königs), 
am Sonntag, 18. August 2024, 19.00 Uhr in die 
Katholische Pfarrkirche Baienfurt 
unter der Leitung von Fabio Croce. 
Fabrio Croce war Dirigent der Musikkapelle Wald-
burg-Hannober. Nach dieser Zeit hat er bei Altusried mit 
einem Geschäftspartner eine Oboenwerkstatt gegründet. 
Mittlerweile bringen viele Musikanten aus ganz Europa ihr 
Instrument in ihre Werkstatt zur Reparatur. 
Fabio Croce schreibt: Unser Ensemble wurde im Jahre 
2023 gegründet. Anlass war ein Konzert zum Abschluss 
eines Oboenworkshops. Seitdem wächst es stetig und 
die Begeisterung ebbt nicht ab. Die Mitglieder sind sehr 
begabte Laienmusiker/innen, die ihre Instrumente lieben. 
Sie haben alle den Wunsch, die Oboe und deren Familie 
weiter zu vertiefen und noch besser kennen zu lernen. 
Der Eintritt ist frei um Spenden wird gebeten.
 
BundID: Neuer Zugang zu den digitalen 
Angeboten der Bundesagentur für 
Arbeit  
Ab dem 22. Juli 2024 erhalten Bürgerinnen und Bürger 
einen weiteren, sicheren Zugangsweg zu den digitalen 
Services der Bundesagentur für Arbeit (BA). Zusätzlich 
zu den bereits bestehenden digitalen Zugangswegen 
können sie ab sofort mit der BundID die eServices der 
Agenturen für Arbeit, der Jobcenter sowie der Fami-
lienkassen einfach und sicher in Anspruch nehmen.  
Kundinnen und Kunden der BA können sich mit der Bun-
dID identifizieren und authentifizieren und auf die Online 

Angebote der Agenturen für Arbeit, der Jobcenter und 
der Familienkassen zugreifen, z.B. um Leistungen zu be-
antragen – mit einem höchstmöglichen Schutz der per-
sönlichen Daten.  
Eine weitere wichtige Änderung: Das Konto der BA wird 
umgestellt. Zukünftig können Bürgerinnen und Bürger die 
digitalen Angebote der BA über ein persönliches Konto 
mit spezifischen Profilen nutzen – zum Beispiel, wenn sie 
Bescheide eines Jobcenters abrufen oder Kindergeld 
beantragen möchten. 
Bürgerinnen und Bürger, die bereits ein Konto bei der 
BA haben, erhalten nach einer erneuten Anmeldung ab 
dem 22.Juli 2024 automatisch ein entsprechendes Kon-
to mit Profil. Die zusätzliche Anmeldung mit BundID und 
die Kontoumstellung sind zwei wichtige Neuerungen, um 
Bürgerinnen und Bürgern auch zukünftig einen sicheren 
und einfachen Zugang zu digitalen Leistungen der BA 
zu ermöglichen. 
Hintergrund BundID 
Die BundID ermöglicht einen sichereren Zugang zu den 
digitalen Verwaltungsservices der BA. Der Schutz der Da-
ten und der persönlichen Identität hat oberste Priorität. 
Immer mehr Verwaltungen bzw. Behörden bieten die Bun-
dID als Zugangsmöglichkeit an. Mit der BundID können 
sich die Bürgerinnen und Bürger bei jeder Verwaltung, 
die die BundID nutzt, anmelden. Das sind z.B. kommunale 
Portale sowie andere Bundesbehörden (wie das Kraft-
fahrtbundesamt) und viele mehr. 
Die BundID ist ein wichtiger Bestandteil der digitalen 
Transformation der öffentlichen Verwaltung und soll zum 
zentralen Instrument zur Identifizierung alle Online-An-
träge weiter ausgebaut werden.
 
Offene Sprechzeiten der Berufsberatung 
im Erwerbsleben an der VHS Wangen 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für 
Arbeit bietet wieder einmal pro Monat eine offene und 
kostenfreie Sprechzeit an der Volkshochschule (VHS) in 
Wangen an. Die Beraterinnen und Berater beantworten 
während der Sprechzeiten alle Fragen rund um das The-
ma Weiterbildung, berufliche Umorientierung, Förderung, 
Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswegepla-
nung und Wiedereinstieg. Im Anschluss an das Gespräch 
können Beratungstermine vereinbart werden. 
Offene Sprechzeiten der Berufsberatung im Erwerbs-
leben an der VHS in Wangen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  
Jeder 1. Montag im Monat (außer im September) jeweils 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Volkshochschule in Wangen, 
Raum Minze, Zunfthausgasse 4: 
07.10.2024 
04.11.2024 
02.12.2024 
Mehr zur Berufsberatung im Erwerbsleben: 
https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbil-
dung/berufsberatung-im-erwerbsleben 
Link zur Veranstaltung bei der VHS: 
https://www.vhs-wangen.de/programm/beruf
 
Die Rotkreuzdose: Kleine Dose, 
große Hilfe 
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft le-
benswichtige Fragen – aber was, wenn man diese Fra-
gen selbst gar nicht mehr beantworten kann? Wenn 
in dem Moment keine Angehörigen vor Ort sind, kann 
es kritisch werden. Abhilfe schafft hier die Rotkreuz-
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dose, die alle wichtigen Informationen für Notlagen 
bereithält.  
Die Dose beinhaltet ein Datenblatt, auf dem man schon 
im Vorfeld seine Gesundheitsdaten, Medikamentenpläne 
und auch die Kontaktdaten des Hausarztes oder Pfle-
gedienstes notiert. Ebenfalls können Hinweise zu einer 
Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht oder Notfallkon-
taktdaten hinzugefügt werden. Durch Hinweisaufkleber 
an der Wohnungstür sowie am Kühlschrank wird dem 
Helfer signalisiert, dass wichtige Informationen schon im 
Vorfeld zusammengetragen wurden. Da der Kühlschrank 
in jeder Wohneinheit problemlos zu finden ist, wird dort 
die Dose aufbewahrt. Datenblatt und Aufkleber können 
bei Bedarf nachgedruckt bzw. nachbestellt werden. 
Für die Idee der Rotkreuzdose gibt es viele Namen, der 
Grundgedanke ist jedoch immer derselbe. Unkompliziert 
sollen Helfern in Notsituationen Informationen über ei-
nen Menschen zur Verfügung gestellt werden. Die Idee, 
welche ursprünglich aus Großbritannien stammt und dort 
tausendfach Anwendung findet, ist so einfach und doch 
genial. Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. greift den 
Ansatz, in Kooperation mit dem Kreisseniorenrat Ravens-
burg e.V. sowie dem Pflegestützpunkt Landkreis Ravens-
burg auf, um die Bürgerinnen und Bürger in der Notfall-
vorsorge zu unterstützen. 
Ausgegeben werden die Rotkreuzdosen zum Preis von 
4,50€ beim Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Ra-
vensburg e.V. vormittags in der DRK-Geschäftsstelle, 
Ulmer Straße 95 in Ravensburg. Auf der Internetseite 
www.rv.rotkreuzdose.de sind weitere Abgabestellen im 
Landkreis zu finden. Mit dem Erlös unterstützt man zu-
gleich das Projekt „DRK-Glücksbringer“. Dieses Projekt 
erfüllt sterbenden Menschen in der Region einen letzten 
Herzenswunsch. 
Weitere Informationen erhalten Sie über info@drk-rv.de 
und unter Tel: 0751 56061-0.
 
Betrugsmasche am Telefon 
TWS macht auf unseriöse Anrufe aufmerksam – keine 
Zählernummer oder persönliche Daten herausgeben 
Aktuell melden sich wieder vermehrt dubiose Anrufer bei 
Kundinnen und Kunden der Technische Werke Schussen-
tal GmbH & Co. KG (TWS). Sie tun so, als ob sie im Auftrag 
der TWS handeln würden und fragen Zählernummer, 
Kundennummer und manchmal auch Kontoverbindungen 
ab. Über diese Masche wollen sie einen neuen Strom- oder 
Gasvertrag ergaunern. Die TWS warnt davor, vertrauliche 
Angaben am Telefon zu machen. Dazu zählt auch die Zäh-
lernummer. Sie ist für das unseriöse Geschäft so wichtig 
wie die Bankverbindung. „Uns berichten derzeit etliche 
Kundinnen und Kunden von Anrufern, die auf unlaute-
rem Kundenfang sind“, sagt Robert Sommer, Bereichs-
leiter Markt bei der TWS. Er fügt an: „Die Anrufer wollen 
an die Zählernummer kommen, um so den bestehenden 
Liefervertrag mit der TWS kündigen zu können und einen 
neuen Vertrag mit dem Unternehmen abzuschließen, für 
das sie arbeiten.“ Die Begründung ist immer dieselbe: Sie 
werben mit einem vermeintlich günstigeren Angebot, das 
man aber schnell annehmen müsse. „Das klingt im ersten 
Moment nach einem vertrauenserweckenden Angebot, 
dahinter steckt aber eine unredliche Masche“, betont 
Robert Sommer und ergänzt: „Wir wissen außerdem von 
Anrufen, bei denen sich die Betrüger als Mitarbeitende 
der TWS ausgegeben haben. Wir fragen aber niemals 
die Vertragsdaten am Telefon ab. Wir haben die Daten 
unserer Kunden.“  

Betroffene Kunden erfahren vom ungewollten Anbie-
terwechsel erst, wenn die Kündigung des alten und die 
Lieferverträge des neuen Anbieters im Briefkasten lan-
den. Verunsicherte Kunden können sich telefonisch unter 
0751/804-4980 an den Kundenservice der TWS wenden. 
Ungewollte Vertragsabschlüsse sofort widerrufen 
Bevor eine wichtige Frist abläuft, sollen sich Opfer der 
Betrugsmasche umgehend mit der TWS in Verbindung 
setzen: „Bei einem Vertragsabschluss am Telefon, im In-
ternet oder an der Haustür haben Verbraucher ein 14-tä-
giges Widerrufsrecht“, erläutert Robert Sommer und ver-
sichert: „Wir unterstützen betroffene Kunden und helfen 
beim Widerruf.“

Jetzt zukünftigen Schulweg üben - für 
einen sicheren und gesunden Schulweg 
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den 
zu-künftigen Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse 
Ba-den-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und 
praktische Hinweise für den Schulweg. 
Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für 
die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. 
Dieser aufregende und wichtige Lebensabschnitt ist für 
die Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Verände-
rungen, neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber 
auch zahlreichen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet 
Schülerinnen und Schüler von der Einschulung bis zum 
Schulabschluss.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder 
und Jugendliche stehen in der Schule, bei schulischen 
Veranstaltungen und auf dem Schulweg automatisch und 
kostenfrei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versi-
cherung abschließen. Schülerinnen und Schüler sind im 
Falle eines Unfalls in der Schule und auf dem Schulweg 
optimal bei uns abgesichert.“ 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 
50 Jahren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicher-
heit und Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. 
Neben baulichen Maßnahmen, altersgerechtem Sportun-
terricht oder Brandschutz, sorgt die UKBW mit Themen 
wie Verkehrssicherheit, Gewaltprävention, psychische 
Gesund-heit und Bewegung für eine gute Lernumgebung 
im Schulalltag. 
Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den 
Kleinsten an
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frü-
hestmöglich und auf spielerischer Weise fit für den Stra-
ßenverkehr zu machen und dabei auch Spaß an Be-
wegung vermitteln – das ist unser Ziel als Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Dafür bieten wir digitale Verkehr-
strainings, Präventionstheater, Fahrrad-Aktionstage und 
vieles mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“ 
Gesund und sicher auf dem Schulweg
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahl-
reiche Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und 
Kinder für den zukünftigen Schulweg:
•	 Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zu-

künftigen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: 
Dabei ist es wichtig, dass die Kinder im Straßenver-
kehr Verkehrssituationen richtig erkennen, einschät-
zen können und dabei wissen, wie sie richtig auf op-
tische und akustische Signale, Ampeln, Blinken von 
Autos und Hupen reagieren.
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• Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem 
digitalen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer ver-
mittelt Erstklässlerinnen und Erstklässlern spielerisch 
und digital wichtige Kompetenzen für den Straßen-
verkehr. Alle Informationen unter: 

 www.schulwegtrainer.de
• Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für 

Schülerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die zu-
künftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie alle 
Schülerinnen und Schüler bei der Verkehrserziehung 
an die Hand. Weitere Informationen unter: https://
www.ukbw.de/arbeits-gesundheits-schutz/schule 

 Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht 
allen Eltern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Al-
len zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässlern ei-
nen guten Start für den neuen Lebensabschnitt Schule 
und eine tolle Einschulung!

 

Lust auf eine perfekte
Work-Fun-Balance?

Entdecke, wie überraschend anders eine Ausbil-
dung und ein Job im Bereich Steuern sein kann.

Wir suchen:
> Auszubildende als Steuerfachangestellte m/w/d
> Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m/w/d
> Steuerfachangestellte und Steuerfachwirte m/w/d
> Sachbearbeiter Lohn und Gehalt m/w/d
> Bachelor - Steuern m/w/d

Jetzt bewerben

    

 

 

STELLENANGEBOTE

 

VERSCHIEDENES

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Aktion zum 40. Töpfermarkt:

15% auf Sommerdecken*
10% auf Matratzen*
*Angebot gültig im Manufaktur-Laden Waldburg bis 31.08.2024 
für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Was 2024 wichtig ist!
Erfahren Sie, wie Sie Ihre Energiekosten mit der 

passenden Heizungs- und Photovoltaik-Lösung 

senken. Das erwartet Sie:

18:15 Uhr Vortrag: Das sollten Sie jetzt über 

Photovoltaik und Heizung wissen!

Sprechen Sie danach mit unseren Experten 

über Ihre Fragen zu Heizung und Photovoltaik 

und erfahren Sie mehr über die moderne 

Photovoltaik-Anlage der LINSE.

Info-Abend 
Photovoltaik
+ Heizung

www.solmotion.de

Kulturzentrum LINSE
Liebfrauenstraße 58
88250 Weingarten

Montag, 19.8.2024
Einlass 18:00 Uhr
Beginn 18:15 Uhr

Kostenlos anmelden
anmeldung@solmotion.de
0751/295096-100

Jetzt kostenlos anmelden!

Marktplatzfest Baienfurt am 14.07.2024 Im Rathaus-Erdgeschoss,
Behinderten-WC habe ich meine Baienfurter Uhr mit Metallband lie-
gen gelassen. Wer die Uhr mitgenommen hat, möchte sie bitte
auf dem Fundamt in Baienfurt gegen Finderlohn abgeben. Die
Uhr ist ein Geschenk vom Kirchenchor Baienfurt und ist signiert.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!


